
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Schottergrube W von Herdtlinsweiler

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Ostalbkreis

Gemeinde: Schwäbisch Gmünd
Gemarkung: Weiler

TK25-Nr.: 7225 Heubach
R/H-Werte: 3563150 / 5402250

Literatur:
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Beschreibung:
Am nördlichen Hornberg ca. 900 m westlich von Herdtlinsweiler befindet sich eine aufgelassene Kiesgrube, in der

harte und splittrige Oberjura-Schotter abgegraben wurden. Es handelt sich um Bergkies, kleinscherbiges

Kalksteinmaterial, hier aus den hangenden Kalksteinen der Wohlgeschichteten Kalk-Formation (ox2, früher beta), das

durch Frostsprengung entstanden ist und das sich stellenweise an den Unterhängen der Steilhänge zu sehr mächtigen

Schuttanhäufungen angesammelt hat.
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